
Freiburg/Gottenheim.Mit Bestür-
zung reagierten viele Gottenheimer
auf einen Banküberfall auf die Filia-
lederSparkasseStaufen-Breisach in
der Hauptstraße, der sich am 31.
März dieses Jahres gegen 7.40 Uhr
ereignete. Der Täter flüchtete zu-
nächst mit einem fünfstelligen Bar-
geldbetrag in einem Fahrzeug. Nach
wenigen Metern verunfallte der Tä-
ter und verstarb in einer Freiburger
Klinik aufgrund eines - wie später
festgestellt wurde - natürlichen To-
des. Die Beute, die Schusswaffe und
die Maskierung konnten im Fahr-
zeug des Mannes aufgefunden wer-
den. Er konnte somit zweifelsfrei als
Täter identifiziert werden.

Wenige Wochen zuvor, am 3. Fe-
bruar ebenfalls gegen 7.40 Uhr, war
es bereits zu einem ähnlichen Über-
fall aufdieselbeBank inGottenheim
gekommen,beiwelchemeineande-
re Angestellte mit einer Waffe be-
droht und überwältigt worden war.

Der Täter konnte damals uner-
kannt mit einem fünfstelligen Bar-
geldbetrag flüchten. Der verstorbe-
ne Täter vom 31. März dürfte nach
denvorliegendenErmittlungsergeb-
nissen der Polizei mit hoher Wahr-
scheinlichkeit auch für diesen Über-
fall als Täter in Betracht kommen.
Dafür sprechen jedenfalls die Perso-
nenbeschreibungen mehrerer Zeu-
gen, die in der Wohnung des Man-
nes aufgefundenen Kleidungsstü-
cke und die Vorgehensweise des
Mannes in beiden Fällen. Darüber
hinaus wurde auch an diesem Tag
ein blauer Kleinwagen gesehen,wie
er bei der Tat vom 31. März verwen-
det wurde.

Bankräuber für weitere Raubüberfälle verantwortlich

Ferner legen die Ermittlungser-
gebnissenahe,dassderVerstorbene
auch der Täter bei einem weiteren
Überfall gewesen sein dürfte: Be-
reits am 20. Oktober 2014 war es
kurz nach 11 Uhr in Breisach zu
einem Überfall auf die Pächterin
einer Tankstelle gekommen. Der Tä-
ter erbeutete hierbei einen fünfstel-
ligen Bargeldbetrag und konnte da-
mals unerkannt flüchten. Es stellte
sich heraus, dass sich der Täter eini-
ge Minuten zuvor in verdächtiger
Weise im Nahbereich der Tankstelle
aufgehalten hatte, bevor er die Frau
überfiel.

Nun konnte er im Zuge der Ermitt-
lungen zu den Banküberfällen von
einer Zeugin als diejenige Person
identifiziert werden, der die Tat
vom 31. März dieses Jahres in Got-
tenheim angelastet wird. Als Motiv
des einschlägig polizeilich bekann-
ten 53-jährigen Mannes dürfte des-
sen enge finanzielle Situation in Be-
tracht kommen. (RK)

Zuerst nur vorübergehend, inzwi-

schen ganz geschlossen: Die Spar-
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Ermittlungen beendet


